
Was wir erreichen wollen 
Für junge Menschen in Simbabwe sind die Möglichkeiten, 
eine bezahlte Beschäftigung zu finden, begrenzt. Frühverhei-
ratung, frühe Schwangerschaften und ein traditionelles Rol-
lenverständnis reduzieren insbesondere für junge Frauen die 
Wahrscheinlichkeit, dass sie die Schule erfolgreich abschlie-
ßen und sich für den Arbeitsmarkt qualifizieren. Auch in der 
Projektregion Chiredzi haben Jugendliche und junge Frauen 
nur geringe Chancen auf dem Arbeitsmarkt. Viele sind nicht 
ausreichend ausgebildet und es fehlt ihnen der Zugang zu 
finanziellen Ressourcen, wie Kleinkrediten, um sich mit eige-
nen Unternehmen selbstständig zu machen.

Unter dem Dach unserer weltweiten Bewegung Because I 
am a Girl geben wir in diesem Projekt Frauen und Jugend-
lichen die Möglichkeit, ihre unternehmerischen und beruf-
lichen Fähigkeiten zu verbessern, damit sie sich ihre 
Lebensgrundlage sichern können. 700 Jugendliche und 
junge Frauen, die zum Teil die Schule frühzeitig abgebro-
chen haben, nehmen an Kursen teil, in denen sie die nöti-
gen Grundkenntnisse im Lesen, Schreiben und Rechnen 
erwerben. Anschließend können 1.000 junge Frauen und 
Männer an beruflichen Schulungen teilnehmen, um ihre 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu erhöhen oder sich 
selbstständig zu machen. Durch die Gründung von Spar-
gruppen erhalten circa 3.000 Frauen und Männer Zugang 
zu Krediten, die ihnen die Gründung eigener Kleinstbe-
triebe ermöglichen.

Projektregion:
Chiredzi

Projektlaufzeit:
Juli 2016 – Juni 2019

Berichtszeitraum:
Juli 2016 – Januar 2017

Ziel:
Frauen und Jugendliche verbessern ihre beruflichen 
und unternehmerischen Fähigkeiten; sie können wirt-
schaftliche Chancen nutzen und sich ihre Lebens-
grundlage sichern.

Massnahmen:
– Alphabetisierungs- und Mathematikkurse für  
	 700 Jugendliche und junge Frauen
– berufliche Schulungen für 1.000 Jugendliche und 
	 junge Frauen
– Gründung von Spargruppen mit rund 
	 3.000 Personen
– Schulungen in Unternehmertum und finanzieller 
	 Kompetenz

1. Zwischenbericht

Berufliche Perspektiven eröffnen
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Aktivitäten im Berichtszeitraum  
–	Vorstellung der Projektaktivitäten auf 
	 Distrikt- und Gemeindeebene 
–	Auswahl der ersten Teilnehmerinnen und 
	 Teilnehmer für die Alphabetisierungs-  
	 und Mathematikkurse 
–	Ausbildung von 16 Mentorinnen und  
	 Mentoren zur Unterstützung der Spargruppen 



Was wir bisher für den 
Projekterfolg getan haben 

Das Projekt wird in der Region vorgestellt
Das Projekt startete mit einer Auftaktveranstaltung in Chi-
redzi. An diesem Treffen auf Distriktebene nahmen Plan-
Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter, unsere Projektpartner 
sowie Vertreterinnen und Vertreter der lokalen Regierung 
und Behörden teil. Insgesamt 17 Teilnehmerinnen und 21 
Teilnehmer besprachen dabei die geplanten Maßnahmen 
und Ziele des Projektes und klärten die verschiedenen Auf-
gaben- und Verantwortungsbereiche. Auch in den Gemein-
den fanden Auftaktveranstaltungen statt, in denen das Pro-
jekt insgesamt 3.548 Frauen, Männern und Jugendlichen 
sowie lokalen Autoritäten vorgestellt wurde. Das Interesse 
für die geplanten Aktivitäten war sowohl auf Distrikt- als 
auch auf Gemeindeebene sehr groß und die Maßnahmen 
zur Stärkung von Jugendlichen und jungen Frauen wurden 
sehr begrüßt. 

Auswahl der Teilnehmenden
Bei den Auftaktveranstaltungen in den Gemeinden sowie 
auf weiteren Informationsveranstaltungen wurden die ange-
botenen Weiterbildungsmöglichkeiten für Jugendliche und 
junge Frauen genauer vorgestellt. Unabhängig von Ge-
schlecht oder körperlichen Einschränkungen hatten alle 
Anwesenden die Möglichkeit, sich für die Schreib- und 
Mathematikkurse oder die beruflichen Schulungen zu 
bewerben. Das Interesse der Gemeindemitglieder war 
jedoch weit größer als die zur Verfügung stehenden Plätze. 
Vor allem die beruflichen Schulungen waren mit 5.884 Inte-
ressierten, davon 4.167 Frauen, besonders gefragt. 

Um der großen Nachfrage gerecht zu werden, wurde ein 
Auswahlkomitee gegründet, welches anhand festgelegter 
Kriterien die ersten Teilnehmerinnen und Teilnehmer für 
die Alphabetisierungs- und Mathematikkurse auswählte: 
216 junge Frauen und 22 junge Männer erhielten so die 
Möglichkeit, ihre Fähigkeiten im Lesen, Schreiben und 
Rechnen zu verbessern. Im Januar 2017 sollte ihr Unter-
richt beginnen. Besonders die jungen Frauen, die als 
Mädchen nicht die Möglichkeit hatten, die Schule zu be-
suchen oder abzuschließen, freuten sich sehr über diese 
zweite Chance. 

Gründung von Spargruppen
16 Mitglieder unseres Projektpartners Alight Zimbabwe 
Trust nahmen zu Projektbeginn an Fortbildungen teil, in 
denen sie zu Mentorinnen und Mentoren für die Spar-
gruppen ausgebildet wurden. Sie lernten dabei, wie sie 
Spargruppen gründen und deren Mitgliedern die notwen-
digen Kenntnisse über das Sparen und die Kreditvergabe 
vermitteln. Außerdem wurden sie darauf vorbereitet, wie 
sie die Spargruppenmitglieder auch später bei der Um-
setzung ihrer Vorhaben und Geschäftsideen unterstützen 
können. Mit diesem Wissen begannen die Mentorinnen 
und Mentoren, Mitglieder für die Spargruppen in allen 
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beteiligten Projektgemeinden zu gewinnen. Anfang 2017 
wollten sie bereits die ersten Schulungen für die Spar-
gruppen anbieten.

Prüfung und Bewertung 
der Projektaktivitäten
Im Dezember 2016 fand ein Treffen aller beteiligten Part-
ner statt. Dort wurden die bisherigen Projektfortschritte 
besprochen und gemeinsam Pläne für die Umsetzung der 
Maßnahmen in den kommenden Monaten entwickelt. Zu-
dem wurde eine Grunddatenerhebung durchgeführt, die 
sich zum Zeitpunkt der Berichterstellung gerade in der 
Finalisierung befand. Die Erkenntnisse der Studie werden 
in die weitere Projektplanung einfließen.

Die Verarbeitung landwirtschaftlicher Erzeugnisse bietet gute  
Möglichkeiten für ein nachhaltiges Einkommen.
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*Bei Mehreinnahmen werden Spenden für andere dringende Plan-Projekte verwendet.
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